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1 Bikeguide Austria Ausbildungsstruktur 

 
Abb.: Bikeguide Austria Ausbildungsstruktur 

 

 
Abb.: Grobübersicht MTB-Ausbildungsstruktur. BM = Basismodul - PM = Prüfungsmodul - AM = Aufbaumodul  

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden auf die gleichzeitige Verwendung 

weiblicher und männlicher Sprachformen verzichtet und das generische Maskulinum verwendet. 

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
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2 Bikeguide Ausbildung ab 2023 

Mit 2023 wird durch Bikeguide Austria ein neues Ausbildungssystem ausgerollt. Durch die zentrale 

Organisation ist eine hohe Ausbildungsqualität gegenüber dem Gast, dem Guide und dem 

Arbeitgeber sichergestellt. Zusätzlich bietet Bikeguide Austria in ihrer Rolle als Interessensvertretung 

diverse Serviceleistungen1 für Mountainbike-, Radtouren- und Rennradguides an. 

2.1 RadtourenGUIDE 

Radtourenguides führen ihre Gäste (ohne trainingsspezifische Inhalte und Gestaltung) auf 

radtouristischen Wegen (ohne MTB-spezifische Anforderungen) in ihnen bekannten Regionen. Sie 

planen attraktive Routen für eine sichere Wegführung sowie lehren und vermitteln die Basics der 

Radfahrtechnik zur Erhöhung der Fahrsicherheit und zur Verbesserung des Fahrverhaltens. 

Die RadtourenGUIDE Ausbildung wird von Bikeguide Austria zertifizierten Ausbildungsinstitutionen 

angeboten. 

2.2 RennradGUIDE 

coming soon 

2.3 MountainbikeGUIDE 

2.3.1 Level 1: BikeGUIDE 

BikeGUIDEs führen ihre Gäste auf Tagestouren in der ihnen bestens bekannten Region und 

vermitteln die Basic & Safety Skills sowie die Trail Skills des ÖRV-Fahrtechniklehrweges. 

BikeGUIDEs haben grundlegende Kompetenzen um ihre Gäste sicher zu führen und um die 

Fahrtechnik von Anfängern bis mäßig fortgeschrittene Personen zu verbessern. Sie gehen auf 

individuelle Bedürfnisse und Wünsche ein und bieten den Gästen dazu ansprechende Aktivitäten, 

mit denen sie Begeisterung für die Region und die Sportart wecken. 

Die Level 1 Ausbildung gliedert sich in zwei Module, das Basismodul (BM) und das Prüfungsmodul 

(PM). Zwischen BM und PM sind Hospitations- und Praxisstunden zu absolvieren. 

Die Level 1 Ausbildung wird von Bikeguide Austria zertifizierten Ausbildungsinstitutionen 

angeboten. Das Basismodul kann auch als BikeparkCOACHs absolviert werden (siehe unten). 

2.3.2 Level 2: Staatlich geprüfter INSTRUKOR Bikeguide2 

INSTRUKTOR Bikeguides führen ihre Gäste auf Tages- und Mehrtagestouren und vermitteln die Basic 

& Safety Skills, die Trail Skills und die Master Skills des ÖRV-Fahrtechniklehrweges.  

INSTRUKTOR Bikeguides können durch ihre umfangreichen Kompetenzen ihren Kunden einen 

wesentlichen Mehrwert bieten und haben Führungsqualitäten, um auch in komplexen Situationen 

ihre Gruppe sicher zu führen und ihnen ein positives Erlebnis zu verschaffen. Sie haben ein 

erweitertes Spektrum an didaktisch-methodischen Kompetenzen, ein entsprechendes Eigenkönnen 

und einen tieferen Einblick in den motorischen Lernprozess, um die Fahrtechnik von 

Fortgeschrittenen in vielen Bereichen verbessern zu können. 

 
1 Bikeguide Austria und ihre Serviceleistungen befinden sich aktuell im Aufbau 
2 Level 2 befindet sich in Ausarbeitung mit der BSPA 
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INSTRUKTOR Bikeguides schließen die Ausbildung zum Level 2 mit einer staatlichen Prüfung bei der 

Österreichischen Bundessportakademie (BSPA) ab. 

Die Level 2 Ausbildung gliedert sich in die vier Aufbaumodule Social skills (AMS), Fahrtechnik (AMF), 

Guiding (AMG) und BSPA (AMB). Zur Teilnahme an AMF, AMG, AMB werden die Eignungsprüfung 

über das fahrtechnische Eigenkönnen und ein zumindest 16-stündiger Outdoor Erste Hilfe und 

Notfallmanagement Kurs vorausgesetzt. 

2.3.3 Level 3: European INSTRUCTOR-GUIDE3 

European INSTRUCTOR-GUIDEs sind durch ihr Spezialwissen und Know-how absolute Profis. Sie 

haben Führungs- und Organisationskompetenzen, um auch auf Mehrtagestouren im alpinen 

Gelände Gruppen sicher und erfolgreich zu führen. Ihre angesammelte Erfahrung im Fahrtechnik-

Coaching ermöglicht ihnen in jeder Situation effizient die Fahrtechnik von Anfängern bis Profis 

verbessern zu können. Sie haben das Know-how eine Bikeschule zu leiten und ihre Mitarbeiter zu 

führen. 

European INSTRUCTOR-GUIDEs haben durch ihre internationale Prüfung und dem damit 

erworbenen Ausbildungszertifikat die Berechtigung in allen Mitgliedsländern der „European 

Organisation of Mountain Bike Instructor-Guides“ (EO-MTB ing) zu führen. 

Der Aufbau der Level 3 Ausbildung setzt sich neben der zu absolvierenden Praxis aus einer 

Sammlung von Weiterbildungsmodulen im Umfang von ca. 85 UE zusammen.  

3 Zertifizierung von Ausbildungen bis inklusive 2023 

Um den Umstieg für Personen, die bereits eine Ausbildung im MTB-Guiding Bereich haben, 

möglichst unkompliziert zu gestalten und um gleichzeitig das gewünschte Kompetenzniveau der 

zertifizierten Guides zu erreichen, bestehen folgende Möglichkeiten: 

 
Abb.: Zertifizierungsübersicht 

 
3 Benchmarkprozess bei EO-MTB ing für Level 3 und das Ausbildungssystem Ist aktuell im Laufen 



  
 

Bikeguide Austria Infoblatt Anrechnungen & Sonderregelungen – 20.2.2024 Seite 4 

3.1 Übergangsphase 

Die Übergangsphase ist vorläufig bis 2025 geplant. In dieser Zeit werden Ausbildungsinstitutionen 

zertifiziert und Zertifizierungsmodule (ZM) angeboten, um bereits ausgebildeten Personen die 

Möglichkeit zu geben, in das neue System einzusteigen. 

3.2 Zertifizierung zum BikeGUIDE (Level 1) 

Für Ausbildungen, die vom Österreichischen Radsport-Verband (ÖRV) bis inklusive des Jahres 2023 

durchgeführt oder anerkannt wurden, gelten folgende Regelungen zur Erlangung des Level 1: 

3.2.1 MTB Guide (D2) 

Absolventen einer MTB-Guide Ausbildung (D2) wird das Basismodul (BM-Bikeguide) und der 

Hospitations- und Praxisnachweis angerechnet. Statt des Prüfungsmoduls (PM-Bikeguide) wird für 

sie ein Zertifizierungsmodul (ZM) angeboten. 

Für die Zertifizierung zum Level 1 BikeGUIDE müssen Absolventen der oben genannten Ausbildung 

folgende Module absolvieren: 

• Zertifizierungsmodul (ZM) 

3.2.2 Ausbildungen an der Bundessportakademie (BSPA, früher BAfL) 

3.2.2.1 Instruktor/Lehrwart Mountainbike und Radtouren 

Der untenstehende Zertifizierungsweg gilt für: 

• staatlich geprüfte Instruktoren (vormals Lehrwarte) Mountainbike (bis 2011) 

• staatlich geprüfte Instruktoren Mountainbike- und Radtouren (C2) (ab 2012) 

Absolventen einer der oben genannten Instruktoren/Lehrwarte Ausbildungen wird das Basismodul 

(BM-Bikeguide) und der Hospitations- und Praxisnachweis angerechnet. Statt des Prüfungsmoduls 

(PM-Bikeguide) wird für sie ein Zertifizierungsmodul (ZM) angeboten. 

Für die Zertifizierung zum Level 1 BikeGUIDE müssen Absolventen der obenstehenden 

Ausbildungen daher folgende Module absolvieren: 

• Zertifizierungsmodul (ZM) 

3.2.2.2 Instruktor Radsport Gravity 

Absolventen einer Ausbildung zum Instruktor Radsport Gravity, die durch ihre Erfahrung als 

Guides die im Curriculum Level 1 BikeGUIDE beschriebenen Kompetenzen entwickelt haben, 

können das Zertifizierungsmodul besuchen, sofern sie ihre Erfahrung mittels Praxisnachweis 

darlegen. Dieser umfasst zehn geführte Mountainbike Tagestouren, die vom Tourenanbieter 

bestätigt werden müssen. Das Formular ist im Anhang dieses Dokuments zu finden. 

Für die Zertifizierung zum Level 1 BikeGUIDE müssen Absolventen vom Instruktor Radsport Gravity 

folgende Module absolvieren: 

• Praxisnachweis erbringen 

• Zertifizierungsmodul (ZM) 
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3.2.3 Bikepark (& Freeride) Guide (D2) 

Absolventen einer Ausbildung zum Bikepark (& Freeride) Guide (D2) wird das Basismodul (BM 

BikeparkCOACH) und der Hospitations- und Praxisnachweis angerechnet. 

Für die Zertifizierung zum Level 1 BikeGUIDE müssen Absolventen einer vom ÖRV anerkannten 

Ausbildung zum Bikepark (& Freeride) Guide (D2) folgende Module absolvieren: 

• Prüfungsmodul für BikeparkCOACHes (PM-BP) 

• Das spezielle Prüfungsmodul wird von Bikeguide Austria zertifizierten 

Ausbildungsinstitutionen angeboten. 

Bikepark (& Freeride) Guides, die durch ihre mehrjährige Erfahrung als Guides die im 

Curriculum Level 1 BikeGUIDE beschriebenen Kompetenzen entwickelt haben, können statt 

des PM-BP das Zertifizierungsmodul besuchen, sofern sie ihre Erfahrung mittels 

Praxisnachweis darlegen. Dieser umfasst zehn geführte Mountainbike Tagestouren, die vom 

Tourenanbieter bestätigt werden müssen. Das Formular ist im Anhang dieses Dokuments zu 

finden. 

3.3 Zertifizierung zum INSTRUKTOR-Bikeguide (Level 2) 

3.3.1 Instruktor MTB und Radtouren (C2) 

Absolventen der Ausbildung zum staatlich geprüften Instruktor Mountainbike- und Radtouren (C2) 

wird im Level die Teilnahme am Aufbaumodul BSPA (AMB) angerechnet (Modulprüfungen müssen 

absolviert werden). 

Für die Zertifizierung zum INSTRUKTOR-Bikeguide (Level 2) wird das Zertifikat BikeGUIDE (Level 1) 

vorausgesetzt!   

Danach müssen Absolventen der oben genannten Ausbildung folgende Module absolvieren: 

• Eignungsprüfung (EPr) 

• Aufbaumodul Social skills (AMS) 

• Aufbaumodul Fahrtechnik (AMF) 

• Prüfungen der Aufbaumodule Guiding und BSPA 

3.3.2 Instruktor Radsport Gravity 

Absolventen der Ausbildung zum staatlich geprüften Instruktor Radsport Gravity wird im Level 2 die 

Eignungsprüfung, die Teilnahme am Aufbaumodul Fahrtechnik (AMF) und die Teilnahme am 

Aufbaumodul BSPA (AMB) angerechnet (Modulprüfungen müssen absolviert werden). 

Für die Zertifizierung zum INSTRUKTOR-Bikeguide (Level 2) wird das Zertifikat BikeGUIDE (Level 1) 

vorausgesetzt!   

Danach müssen Absolventen der oben genannten Ausbildung folgende Module absolvieren: 

• Aufbaumodul Social skills (AMS) 

• Aufbaumodul Guiding (AMF) 

• Prüfungen der Aufbaumodule Fahrtechnik und BSPA 

 



  
 

Bikeguide Austria Infoblatt Anrechnungen & Sonderregelungen – 20.2.2024 Seite 6 

3.4 Zertifizierung zum RadtourenGUIDE (RTG) 

Der untenstehende Zertifizierungsweg gilt für: 

• MTB Guides (D2) 

• staatlich geprüfte Instruktoren (vormals Lehrwart) Mountainbike (bis 2011) 

• staatlich geprüfte Instruktoren Mountainbike- und Radtouren (C2) (ab 2012) 

• Absolventen einer Radtourenguide Ausbildung bei einem Ausbildungsanbieter, der 

vom ÖRV anerkannte D2-Ausbildungen angeboten hat. 

Absolventen einer der oben genannten Ausbildungen wird die Teilnahme am Ausbildungskurs 

Radtourenguide angerechnet. Statt der Prüfung zum RadtourenGUIDE müssen Absolventen der 

oben genannten Ausbildungen folgendes Modul absolvieren: 

• Radtourenguide Update (RTGU) 

4 Sonstige Anrechnungen und Sonderregelungen 

4.1 BikeparkCOACH 

Das Ausbildungssystem bietet die Möglichkeit im Level 1 den Ausbildungsweg über den 

BikeparkCOACH zu nehmen. Dieser vermittelt speziell für dieses Segment notwendige 

Kompetenzen, die sonst erst im Level 2 und in Weiterbildungsmodulen (WBM) aufgegriffen werden. 

Damit alle Personen mit dem Level 1 BikeGUIDE Zertifikat ein gleiches Mindestniveau haben, wird 

ein Prüfungsmodul für BikeparkCOACHEs angeboten, in dem die für Level 1 fehlenden 

Kompetenzen vermittelt und überprüft werden. 

Diese Ausbildungen werden von IV-BG zertifizierten Ausbildungsinstitutionen durchgeführt. 

Personen, die über diesen Weg das Level 1 Zertifikat BikeGUIDE erlangen, wird die Eignungsprüfung 

(EPr) zum Level 2 angerechnet. 

4.2 Anrechnungen für ausländische Ausbildungen 

An einer standardisierten Vergleichbarkeit der Ausbildungen wird gerade gearbeitet. Bis dahin 

werden Fälle individuell beurteilt. 

Für eine Beurteilung der Anrechenbarkeit werden zumindest folgende Dokumente benötigt: 

• Offizielles Ausbildungszeugnis 

• Ausbildungscurriculum 

• Kursunterlagen 
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5 Beschreibung der Module 

5.1 Zertifizierungsmodul (ZM) 

Das Zertifizierungsmodul sichert eine einheitliche Mindestqualifikation aller zertifizierten Level 1 

BikeGUIDEs. Es dient als Fortbildung, Aktualisierung und Vereinheitlichung der Kompetenzen 

unterschiedlicher Ausbildungssysteme. 

Das Zertifizierungsmodul ist ein Update und eine Fortbildung für alle Bikeguides, die bereits eine 

ÖRV-anerkannte Guide-Ausbildung (D2, C2, Lehrwart/Instruktor alt) absolviert haben. Gleichzeitig 

dient es zur Sicherstellung der für Level 1 erforderlichen Kompetenzen.    

Die Praxisreflexion und der Fortbildungscharakter stehen im Vordergrund. Trotzdem kann 

Teilnehmern, welche die Kompetenzkriterien des Level 1 klar nicht erfüllen, eine Level 1 

Zertifizierung verweigert werden.   

5.1.1 Inhalte 

• Workshops zur Praxisreflexion und Erfahrungsaustausch 

• Workshops zur Berufskunde: Kundenorientierung, Mehrwert eines Guides & 

Wertschöpfung 

• Workshops zum Guiding: Tourenplanung & Leading 

• Workshop über Notfallmanagement 

• Fahrtechnik Update zum Fahrtechniklehrweg 

• Kompetenzüberprüfung Guiding, Fahrtechnik Eigenkönnen und Unterricht 

5.1.2 Voraussetzungen 

• Absolvierung einer vom ÖRV anerkannten MTB Guide Ausbildung (D2, C2, 

Lehrwart/Instruktor MTB alt) 

• Aufbereitung eines Fallbeispiels einer erlebten Situation im eigenen Guiding zur 

Gruppenreflexion im Zertifizierungsmodul 

5.1.3 Rahmenbedingungen 

Das Zertifizierungsmodul dauert drei Tage, und kann mit einem MTB oder E-MTB absolviert werden.  

5.2 Prüfungsmodul für Bikepark (& Freeride) Guides (PM-P) 

Das Prüfungsmodul wird von Bikeguide Austria zertifizierten Ausbildungsinstitutionen angeboten 

und durchgeführt. Informationen können direkt bei ihnen eingeholt werden.. 

5.3 Radtourenguide Update (RTGU) 

Das Update für Radtourenguides sichert eine einheitliche Mindestqualifikation aller zertifizierten 

RadtourenGUIDEs. Es dient als Update, Fortbildung und Vereinheitlichung der Kompetenzen 

unterschiedlicher Ausbildungen. 
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Die Praxisreflexion und der Fortbildungscharakter stehen im Vordergrund. Trotzdem kann 

Teilnehmern, welche die Kompetenzkriterien des RadtourenGUIDEs klar nicht erfüllen, eine 

Zertifizierung verweigert werden.   

5.3.1 Inhalte 

• Workshops zur Berufskunde: Kundenorientierung, Mehrwert eines Guides & 

Wertschöpfung 

• Workshops zur Praxisreflexion und Erfahrungsaustausch 

• E-Bike Update in Theorie und Praxis 

5.3.2 Voraussetzungen 

• Absolvierung einer vom ÖRV anerkannten MTB Guide Ausbildung (D2, C2, 

Lehrwart/Instruktor MTB alt) oder einer Ausbildung zum Radtourenguide bei einem 

vom ÖRV für D2-Ausbildungen anerkannten Ausbildungsanbieter. 

• Aufbereitung eines Fallbeispiels einer erlebten Situation im eigenen Guiding zur 

Gruppenreflexion. 

5.3.3 Rahmenbedingungen 

Das Radtourenguide Update dauert einen Tag, und muss mit einem E-Bike absolviert werden.  

Detailinformationen sind in Ausarbeitung und folgen mit den Kursausschreibungen. 

Um die Nachfrage für das Radtourenguide Update besser einschätzen zu können bitten wir 

Interessensbekundung unter bikeguide@radsportverband.at 

 

6 Anhang  
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Bestätigung der Guiding-Praxis für Bikepark- (& Freeride-) Guides 

(D2) für die Zulassung zum Zertifizierungsmodul (ZM) 

 

Zum Nachweis der erbrachten Guiding Praxis zur Vorlage an die IV-BG. 

Insgesamt sind zehn geführte Tagestouren mit Bestätigung durch den Tourenanbieter 

nachzuweisen.  

Tourenanbieter Datum  
Teilnehmer-

anzahl 
Unterschrift des 
Tourenanbieters 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

 

 

Name & Geb.datum: 

 

Anschrift: 
 

E-Mail & Tel: 
 

  

Hiermit bestätige ich, dass ich alle unten angeführten Touren geführt habe und diese 
wahrheitsgemäß protokolliert wurden. 

 

   

Datum, Unterschrift  
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